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Die Kriegslage.
Der gestrige lageebericht.

(Sestern bereits durch«nschla, »erbreltet,)
D .» . (Amtlich.) Grostr, Hauptquartier. 22. Dezember.

VetlNeuport  und ln Gegend Ipern  herricht«
gestern lm allgemeinen Ruh«.

Jur Wiedererlangung der am 2V. Dezember ver¬
lorenen Stellungen bei Aefiudert und Givenchy mach¬
ten dir durch französische Territoriale verstärkten Sug-
lilnder gestern und heute nacht verzweifelte Vorstötzr.
di« zurllckgewiefenwurden. In der Gegend Rlche-
bourg  gelang e» ihnen, in ihren alten Stellungen
wieder Aust zu fasten.

Di« gestrigen« ugrisfe der Aranzofe« «u Gegend
Albert,  nordöstlich Lomplegne bei Souaiu und
perche» wurde unter schweren Verlusten ftlr sie abge-
fchlagen.

Zm westlichen Teile derA r g o n « e « nahm« , wir
einige Schützengräben: östlich der Argonnea. nordwest¬
lich und nördlichV« dn« wurdra die sranzöfifchen An¬
griffe. zu« Teil unter schwersten Verlusten für di« Aran-
zofen. leicht zurückgewirfen.

Aus dem östlichen Sri «, ofchauplatz ist di«
Oege in 0(1- und wefipreutzrn unverändert.

In Pole« -stehe « uns« , Trupp« , in hefttt« ,
Kümpfen um den vzura- und Rawota-Abfchnitt. An
vielen Stellen ist d« Uebergong üb« dies« Abschnitte
f^ on ( tjnmngcn.

Aus dem rechten As« d« pilika stehtd« Kamps
d« verbündet«» Truppen noch.

wir haben leid« erst nach d« vnöstentlichnng
sestgestellt. das, d« gestern betanntgegebene vesehl de»
französischenG«n« a>, 3- ssre vom 17. Dezemb« 1S1«
folgenden Nachsatz hatte: . v« Vesehl ist heute abend
allen Truppen detanntzugeben und zu verhiudeeu. datz
«in dl« Prest« gelangt."

Oberst, heerttkitung.

v« « eich de» Tod»
Ein belgischerG«n«ralst-b»ossizier beschreibt di» « egend zwi-

schen Dlrmukden und Zlpern, wie solgt: Der Landstrich, der sltns
bi» sech» Kliomeier breit di« Äser begleitet, ist»in Reich de» Todes,
Di» biiuler liegen säst sämtlich in Trümmern, Nirgendwo gibt-
mehr »in Zeichen organischenLeben«, nirgend Bäume, höchsten»
hin und wilder «inen holbverbrannten und zerrissenen Stumps,
Da» Ganze ist nur eine unendlich» Wüstenei, di«, oon Wassergraben
durchzogen, hier und da noch den gelben Schlamm der Ueber.
Ichwemmun« ausweist Pserdekadaver und gewailige Lncherm
dem braun,chwarzlichenBoden, SchuN-ngrdb.n Uni. rstand- tt.In
-suaangsweae und unzählige leere «onservenbuchien, die überall

Wolken der platzenden Geschoss. , Mg» "' d- nicht«: °d« s. bl MAwn » N, der Boreing.nomm-nĥ und d r
wird man oon allen Seiten Ŝ n, ..Ê n. » mppe von  dreiUeu. | dertn d̂» CÄ

wohlerwogene Beschlüsse' de. russischen« enr-alliab«.

G-nê Mb- d ^ ^ E .^ » Deutschen« F ^ ^ veU

DU Kämpfe in Flandern.
Amsterdam,  23, Dezember, Die „Dali, Mail' berichtet

»u» Nordsrankreich über h-stige»ämpse-n dem«anal im Osten
oon Nieupor«, Ost ständen die Deutschen den Belgiern und Fr-n.
zosen slundenlang gegenüber, während nur da» Wasser de» «anal»
st« oonein-nder trennte. Sin Fahrzeug lag aus der sranzo ischen
Seit« de, «anal» bei Pahchendaele, E» wurde so umgedreht, daß
e, eine« rücke bildete. Die Soldaten umwickelten ihr« Schuhe mit
Lappen oder gingen aus Strünipsen im Gänsemarsch Uber diese
»rücke, ohne das, di» Deutschenc» merkten. Beim Näherkommen
entspann sich ein « asonettkamps, Al, dann nach»erftarkungen
über die Boote «intrase». wurden die Deutschen etwa» zuruck.
, «drängt,

Berlin,  Da , holländischePreslebureau melde«, das, die« en große Anstrengungen machen,um sichmden«es.«derhnlinieN°uier».M«nin zu setzen, um dadurch aus dle Deut,
schen an der Linie Menin-Raubaix-Lille einen Druck atwzuuben.
Trotz der Zulührung großer Artilleriemengen iss >bnen der Bor-
stoß nicht gelungen. Die oon Ypern heronsubrrnden Marsch¬
straßen werben weiterhin von der deiitschen Artillerie beherrscht.

NBna, Wien.  22, Dez, Die „Reichspos," lchreibti Der
aestriae laors . ertcbt dos deutschen Generalstabs meldet nicht mehr
?od nicht weniger als dos oaiiige Scheitern der neuerlichen hangen
sranzäMch-rnglischen Osten,tvoors'aße, die nach H»w"mgen de»
sranzösischen GeneralissimusFrankreich von der brutschen Beietzung
besreien und de» Krieg au, da, deutlchc Reichsgebieihailea drin
aen sollen. Das Scheitern der feindlichen Anarsife zieht sich durch
die ganz« vngehciire Schlachtsron«, — »Fremdenblatt
schreibt: Nach der schweren Niederlage, welche da» nisstschêeer
au, dem nordöstlichenKriegsschauplatz. ' ««. >* ' >'>» "unmehr di.
sranzefisch« 5>eer«,iett>iNg, ab au» eigener Initiative oder au» sehr
dringlicher Aussarderung aus Peiersbuitz, bleid» i»nun echicht, die
Notwendigkeit zu empfinden, ihrerseits irgend etwas zu unterneh
men Der eniphatische Anprifssbefehl Ioffres hatte aber bisher
sehr wenig Wirkung, Er wird malirschetnlich der russischen neerrs-
leitung«inen sehr geringen Trust und Ersatz bi. ien onneu .r d
schwere Niederlage und die Ichweren Berluste, die da» Zarenheer
in der Niesenschiach«bisher erlitten Hai,

. . gesehen. Ein« Gruppe oon —
jen reicht au», um da» heftigste seindlich« Feuer aus stch zu ziehen
In der Rächt sllllt sich die Dunselheit mit Schalten, Die Gesährle
kommen mit abgeblendeten Lichtern, um Mundoorra«. Muisttwn
Werkzeugeund Baumaterial heranzudringen. Die »bl°»ung,mann.
schäften rücken In langen, schw»i,I°m»n Linien an und treten in den
Kamps gegen einen unsichtbaren Feind. (Ctr. B.)

Bückoerlegung de» englischen ksauolquartirr».
£ | . l>L. | m 22 De, Wie dle .Time,' meldet, ist das

englische chaup,quartier mit Rücksicht aus dle« nmesenheii des Pri u
zen uan Wale. <?!>. der al» Adjutant zum Stad de, General«
French kommandiert ist. weiter nach ruckwarl, vtt leflti
desinder sich gegenwärtig etwa 32—,8 Kilometer hinter d̂ Fron«Wie die »Time»" weiter zu beruhten wissen, bereilet die leie
graphisch. Verbindung zwischen dem - auptquort'er und London
sehr viele SchwierigkBirn, Die» niache ssch sür den Generali,simu»
in der stärendsten Welse sühlbar,

vir Derkeidigunpmaßregein an »er Scheid».
Amsterdam.  23 , De, Bericht» au, Saizaeta. di» der

„Telegraas" dring», schildern di» Ber,«idtgung»maßnahm«n «egen
»in« moaltch» Sperrung der Schelde und , nen « »«rM °us den
großen Sch>ss°h" »kanal « ent-Terniuzen selten,  der englstchen
Flott». Der Mittelpunkt ist dt» Zothui«, «IN ttwa ein Kilometer
langer Gebludekomplex, der »eil, von Mauern umgeben, in dich
len, Nodelgehälz läng» de, »anal» «egt. Dies« Position ist stör'
mit Lousgräben und schweren» otterien bejestig« und behealch«
den Kanal und die Eisenbahn, Zahlreiche Sandkähne von Bag
gern gesüllt, mit Sand- und « asaltsteine» liegen sur eine eoen
iuelle Konalsperriiog bereit. Dt« Stimmung der deustchen Trup¬
pen ist erheblich angeseuer« durch dir Meldungen von dea ncur
z' oarn M Polen, Di. Soldaten logen, setzt werden wir auch da,
mieden' Franzosen und Engländern fertig, die Belgier zählen nur
nicht nirhr mit.

WBna Part », Der „Temps" meldet: Nach Berichten de,
Siotiftischen Seselllchaft Hai da» belegte sranziisische Gebiet eine

I B.v°!' . run,»v>h> °°n 8265 000. al» 8,21» Prozent der flclamien
stanzö,ischen Bevölkerung, Der Wer, de, unbebauten besetzten Ge-
bieie, betrage ungesähr« Milliarden, der der Wirlschast-gebaude
k1 Milliarden, der der Fabriken 1,5, der der Geschäftshäuser 1,2.
der Wohnhäuser5, de. ,stunde,», u, Industriemoterial, l Milliarde,
Der Gesamtwer« de, beietzten« ebiele» ist demnach ungesähl aus
14,5 Milliarden veranschlagtDer Werl der stnpothekenschuldt»
hem besetzten Gebiet« beträgt ungesährl Milliarde,

Der Notschrei nach zapaniicher st ^lir, ^ Da»
mmänifch« Blatt „Dimmieta" behauptet. Japan habe von .jranT
reich ol» Kompensation iiir die Absendung von 3ME , Mann die
Adireiung vo» Indochioa oe,langt, FrankreichH"HE, stch damal»hcrrldio ober (int ftoifo ©trunitina. bip iopiinijrtjf
Q "r7ng'-nzunehmen Der Mailänder„Eorri. re" besta.ig. die
stonzöiische«nsrgge um Enlsenduna japanilcher Truppriu Japan
Hütte aber abaelehnt. „Giornalo dÄtalla erfahrt, es handle sich
nur um Eochinchlnn. Die Berhandlunqen hierüber seien aber in
Petersburgn cht willkommen. Offenbar fei überhaupt eine fron..o-
fifch•rufflfcbc Spannung entstandei?. Än Rußland nehme täglich
eine friedene-gesinnte Strömung zu. Än der Splhe dieser Lewe-
gung stehe Graf Witte.

einer mehr e>nst»schr«nk,en Fronii »« > Miiitärbchiirdk Dieie

Maßnahme stade" ihre « ^ ^ ,8Deutschen uns gegem>er ganz betrüb M Dorteile über

äsAsWsri 'Ä !« -- -
w5flmit verbundenen- Vorteile etnheimfen wird.

A w . • »• fiif<4i »n 9irme(  foU sich bereits der junger

« SKMSl & ZS
d,n Russen besetzten Orken vstg-liz>en» ausgetreten ist.

.BernerDie B-gs-mke» der Franzose:,,
Zürich  23 , Dez Der militärische Miiorbeiier de»

az.ind" bespricht den Varstotz de, Fra»,zosen und bemerk« dazu, e»
baudic sich hier um recht ernste Persuche, schon länger» Zeit stan
den zwischen der Sre und Dünkirchen und weitcri.chlich Ainien,
sranzäsischr Neierv-u bereit, d c |el;t vssciibar zun, Teil ewgkictzi
worden sind, Di» stauptiast scheine na» den Franzosen getragen
,u werden. Ein Persuch, au der Sti.fie »»war,» Kaum zu -t»'
»innen kam nicht stier Lniubnrtzhde hinaus. Jetzt, >«a die B>r-
dü„de,.n aus ihre,, Stellungen »um Angrstl lchret" '. beginn stch
an ihnen die Ueberschwemmuntz,» rachen, durch die sie im Oktober
ihre Siellunge» hinter der 'jsser vor den Deutschetz ge,icher« haben.

m  MWM HP IW
Der österreichische Tagesberich«.

WBna Wien.  22 , Dezbr, Amtlich wird verloutdari: 22
Dezem̂ r mittag». In den «arpaihen mied nah« südlich den « -
biraskämmen in dem Gebiete der Flüsse Nagh-Ag, Loinrcm und
Un« «ekämpst. In Galizien gingen die Rüsten gestern wied-r zum
Angrist über, ahne jedoch durchbring»,, zu tonnen, NanieMlich
am unteren Diinasec hatten sie schwere Aerlnste, An der Nido
und Im Raume (üblich Tamaszaw eniwickeliensich kleinere Ge

, fechte. Die Kämpfe im Borfelde von Przemysl dauern fort.
Der Etelloertreter de» Ehet» de» Generolstob»,

v, 5) äser,  Feldmarschalleutnanl.

Die Schlachi in polen.
Berlin,  In der „Kren,zeit,>ng" wird heroor,»hoben, daß

»nlere Truppe» in de» heiligen Kämpsen an dem Bzura. „nd
Rawka,Abschnittan vielen Stellen die Ueberwindnng de, Gegner»
erzwange» Das Blatt setz, hinzu, in gluckttcher und darmonstcher
Weis» wirken die Generalstäbe der deuische» und österreichisch-
ungarischen Armee zusammen,

Berlin,  lieber ein schweres Bombardement von Warschau
durch deutsche« eroplane berichtet, wie die „Bois, V̂ iun« , Nieldet,
der Lad,er Kouner": Am Samstag horte man in Warschau im
Lause von drei Stuode» und zwar von« bis « Udr sruh den Don¬
ner er plädierender Bomben, der die Lot! zittern mnchl». Mehrere
stäuicrmauer» stürzten ein »nd man Härte da» Slohnei, der Ber
wundeie», Bon zwei deutsche» Aeroplanen wurden 8» Bomben
herabgemorsen,

Mailand,  23, Dezember, Der „S-colo" »rsährt aus Peter».
z,ura- Die Schlachi dauert am linten Weichseluser van den Flosten
Bzurn »nd Rawka bis zur Rida fort und wütet besonder« zwischen
Sachaezew und Szierniewice, wo die Üeutfrtjen besonders stark

Der Krieg im Orient.
Der fürlisch« Tagesberichi.

»anliantinopel,  22, Dezbr, Das stauptquar.
tier teilt mit: An der laukasischen Frvnt üderraschten iMsere Triip-
pen die Russen durch einen Nachlangriss>» Stellungen
El Aaä« und Arbi, 30 Kilometer östlich oan Koprilas, Dir Fein»
erlitt schwere Verluste an Taien und Berwundelen und crgriss die
^lUt£\e indischen Beiaftungstruppenoon Aegypten desertieren
massenweise und lausen mit de» Massen zu uns iiber,

Petersburg, <Clr , Rrfft.) Wie die .Ruß,oje Siawa'
aus Teheran berichtet, baden die persischen Kurden mit den tür
kischen Truppen sasl die ganze Provinz Aserbeidscha» besetzt,
Dschulsa fei bedroh,.

Klein « MUteUungen.
W« na Siraßborg,  Dieosiag nachmltt- , ,1»« ™ J

und 4 Uhr erlchik» »IN seindlicher Flieger Uber unserer Siadt und
ließ in der Rahe der Illtircher Muhienwerke ein. «on'be 'allen,
die einen leeren Schuppen und Fenster eine« Getr-idclpe>cher»
delchädigle Einige Sprengstiiäe fielet« >>' de» ^ "delshasen,
leg, wurde memand, Der Flieger, der sich,» 15,10d>« 171.0 Wir,
stähe bewegte, wurde beichosten,

WBnn Paris , Der „Mali»" meldei: An den Bürger-
meistereien in Frankreich wurdcn am 2<i. DezemberRclrutierungs-
tafetn der Iahresklaste UtlB »ngeiä,lagen,

01  a 111  W in , h f „ , Nach einer ,:> Pari » ertchienenen« ia-
tiftik sind von den ,» diele,„ Kriege vermundeicu- aidaien,>4 i-ro-
zent geheilt zur Franl zuriickgekehri, 2>Pro-enl st"d KestiNvMes-
zeiüen. 17 Prozent noch in 'L»ehnndl»nfl. Io » sind
zeitt, io daß die Si-rbstchke» geringer als iii irüherea habrcu, —

l Diele Aiilstestiiiiq ist der beste Istegeiibeweis gegei, di» stiiübêBe.
ichuldigi.n« des Gebrauchs von D»i„dun,.Geschon«i> bei „Nieren
Iruppcii, „ ,

21 e w R n r k, (vir , « in s „Eenirai News" meidet aus Paris,
daß ein Schiti der Enlenten,ächteein Ttaa, aulgenauunci, habe, an
besten« ard sich drei Ossiziere und >0 Wann der „Emden" bcsu».

>den hätten. .
Das Manneswort eines Buren.  Vor dem §«nellS'

oericht hat der zmn Tode verurteilte südafrikanische Aussiondüche
Sofcf Johann Fourie erklärt, das, kein Holländer anders handeln
könne als er. Als Holländer unter einer fremden Ncipernna si-we
und betrachte er es als eine pröhere Ehre, vor einem Kriensttericht
als Gefangener denn als Offizier bei der englischen'̂ rmee zu stehen.
Er glaube, daß noch genügend im Lande seien, um ©»uoatrila zu
retten.

I WBna. Berlin.  Die ..Nordd. AUg Ztq." schreibt über
die Luge der deutschen knegsgeiangenrnm Frankreich: Das
Internationale Komitee vom Roten Kreuz in Genf liellt einen von
dem franzöfilchen BcvoNmächtigrcn für die U» erwachungt*| r
llrieasoetangenenlager erstorieten Bericht zur BerkugtiNs,, m dem
cs he'ßt: habe die Gciangen-.'nlagcr in Blaue. Montauban.
Älbenville. '.llm>en. St . Etienne. Le Pu.). Elcrmont und -lunllac
besucht und kann versichert:, daß die Behandlung der deutschen
Kriegvpisangenf'n dort überall korrekt ist. Al!«' sur »hrc Unterkunft.
Neid,.na und Verpflegung genossenen Eiurlchlung-n nn'sien als

> uisreichevd bezeichnet»verden. Ein Verbot, deutsch zu sprechen,
bestellt nicht Der briel'Me Verkehr mit ihren 7!nachorigcn ist
Vn Gefangenen gestaltet, indes hat inan in einzelne,, Lagern die
Veschränktingdahin getroisen. daß pro Woche nur rin Br,es van
,,vei Seiten, stellenmcisc auch zwe, « ricse abznsch,cten gestatte' ist.
Tim übrigen gelte,, sür alle Lager die gleichen mttnß.'lieUcn Vor-
schristen Die über die Behandumg der dev.tlchen Ztriogsgc'kangenen
in Elermcnt-Ferrand in der deutschen und schweizerischen Press,
verbreiteren, beunruh'genden Gerüchte sind n-.cht l egründct. Da.
imdf la'kte es mit den Gesundheitsverhäßnissen im dortiger
vermeueren. üfuiuuijiHeiiu»'» '"“ ouiu
nad) sollte es mit den Gesundheitsverhällnissen nn dortigen Ge»
kangenenlc.ger schlecht aussehen. Ein deutscher Ossiüer " ^̂ rc
Böhmer-Reuschotel) tollte mißhandelt worden sein. Die Nmer.

i suchung durch einen französischen Arzt hat ergeben, daß d,e zusom«



ii'n , jtfyt uiOvttnciiip unL’i0i 'brnd )teii deutschen Kriegsgefangenen.
tori \ ;r liimiiJ ' dt ivnrd '.' « sind , und dik die Bebauptu »»p einer Miß
haudiung dev deutschen vssizicrs nicht zulreifend ist. Die gesund
nciilutiiii Beihälinisie des nn 0>-btrgc gelegenen Nigers , in dem

ielinch .iictie coljntca liegen , sind durchaus nicht »in
gunfitg.

Berlin. 'Jiad ) eitler Meldung der „Deutschen Tazzeszeitutuz"
uns Lnndou . wird Churchill wegen seuiea Brieses an den Bürger-
mctftc *: üiT. ocarbprounb l eilig angegriffen , worin er von dem
schcn Binde :nlürdern spuck:! tlttd sonit noch starke Wo te gegen den
Fcir -d gedrauciit . — ..Morning Pos : ' und „Glabe " meinen.
^' !)tii'd»'U t' >o.esnere all ; '.: vir . iSv u .uge sich des alten englischen
^or :e.. erinnern , das ; Mieden ein schlechtes Wnndheilmittel sei.
''luch stillte er den neutr .ilen Machten das Urteil überlassen.
je» der englischen Viation müieb . das, der linste Leiter der inach
»igen aber alrch slummei : Flotte , mit Schimpsworren »nn sich
werfe.

^ - -B .ia . Wien.  Me .n' n-.g a.- f. ». y orre,po, »de»tz.Bureaus:
i.'U' i .u ..' laude ivr ! rciic *»' .i chchrichten über Desertionen in
vcher . n?' uiignrischen .Iri .ppinkvlpem slawischer '.UatiomiCitär
hiiü ebeniu unsinnig . , >,e sene voll Unruhe » :i; Wien . Budapest

vVi erster :'» Misifni)! bieten Lun besten Gcqen beweis die
ununjchiuinnen vrfalirungen . die unsere Feinde selbst m -.t unseren
Lri !" r .-n ch' lnait, ' liabei ' : >u legte / .nmjrchr .ann aus das Zeugnis
t ul' gib .rc 'du' li Be : lralen i'e, n-ieie:; werden , die in unserer Milte
JobciMM-'i voller " niubernng fiu eie milfterbaite .chaluing n«»serer
Be - . . . ee..:' g >. nstel.'el», »ab . .» 2: Budapest and Prag narm .tle
ch' l'w.n .' e 'eenchen . und das', »nvi -csandere das gekchästliebe Leben
dnr/ ' eie '.̂ ' tn amrs ' ei-' rt -.ige sogar einen außerordentlichen Auf-
;̂!)tr-■• ; . ;u::m:i.,n !im. '.'doo ine ZLieldurizzenüber Meutereien in

uni »rr 'A. uwc imbrUin .it , |o werde » s,e offenbar .y,i dem Zweck
uerb -ei er. ien Eir .dn -ck der wieüeebot .ei» antlieut .schen Müteilun-
ge " ..-leerer Militärbehörden ui er tu - grosse Zahl der Uebrrl .ni ' er
aus . r jcer neben '..,:d tusiischeu Armee .,u parolnsieren.

Flvhitche wc ĉhnackl^ rüße deutscher Flieger,
di oitcr  0 r. :n , 22. £>t \ Der ,,’Jiieuuu Rvtterdan >sche Cou-

ro :» ' meldet : Zwei deutsche Flieger sind i-'.' e, Dünkirchen dadin-
ge .g .gn .-. e bauen aber nichts scinGib es i.u Smn . D r Flieger
rer v.i.r m iu’ !.rn einen o"i«' .,r Brief lierunteriallen . d'. ' ch
us n i lau rasUlt:er Oknoiv .l Auk.' lärung in ri die Leiche seines
l-: o!ri' . s rii iell . der t .-rz v-.irr .er g ii. cn war . D.e a ' -dere Tande
br ..!)!e er ensaits .' .;»>"» Brie, . -)» Botschaft eines iran »,osiichen Flie
ger -. . der - on den Demjmen gefangen genoinmen »rar . Der Flic
ger halte den Wunsch ..Fröhliche Weihnachten " bitrzugesügt.

Tager-Uundschau.
Der Vc.serlandvver ' «ilcr weili . Die ..Figaro " veröffentlichte

Crkilirl .ug Dr . Weills hat fulgeliden Wortlaut:
Bn meine Freunde »n Elsaß Lothringen ! Scii dem Ausbruch

ü :s ^ n .eae-r lief, un . viine J,u proiestieren und ohne \ \\ derncntteren.
in der ti titschen P . el'e die I'i' lschii' i'z.' sti' n '.llachrichlcn über mich
->er!n . ' ' ,' , ..h s.s,u!o.-le meinen - traszburg geriebenen alten
C»Iteiii d. " e .- : v-lige D.hweigen und y)[] es vor . de selbü in Uu-
l . .:n:...>s l : -en . üv sie del-i Oirulle re rer aus '. ' isegrii . welche dort
noch die e'.l' nnr sind. BB ' l. wa me .ne b. ll . rn in Sicherheit st' li).
rabe irr u .' Freiheit , v.i spllii »en . wiedergewoimen . Am b. August
b-.n >ai :n d' .' iean ;vsi>»be eiin .ee eingerrerni . Wir b»lsas; Lothrin-
ger l aren '.'.'ulirend der harten Periode der Fremdherrscimst unser
Be -1u '..uz unsere chossuimp der buchsten Dorge um den Frieden
nn :e: l' i. . dneii r e/ :.ein r.' .d hoben nur geiu 'iwlt . um :m Frieden
F ' -' ii elUiiigen . das es »«ns erlaoln hatte . rmsere 'N Lande
seine re «sanli :!)!e:k ln:d se.nen i.altonalen bl ' lralter ^1! belvahren.

e o.ewollte mit » iii nlegre cheiignalian bedarie .n wir rächt.
^ . Ul -. r >o nie :: wir . e:>enio w:e alle anderen Frau,äsen , üaer»
'..nn 'l sein. iliciU-s r-ern ichlüsjigt '.u haben , dam ':» der Beleg rnr-
ru" ' e,. . . . > . s » üinere meraloche Bi .-. f» in dee äugeo lictlichen
JL ' :r >'f -' -' . -'Nt mir l'.l '.get : aber dee Feind hol uns selber von
i -' :: b d/Uiüii 'i 'iU’ii resre ' t. die uns die Lvrge um den Frieden
narg - eben  hatte . (Gestern noch, wübreird w»e seine ganze Macht
ilihüen , bat er sith geureigerl , die besll»eidencn Forderl 'Ngen anzu-
eru ?.n. n . Fn seinem stolzen und blinden Wahn ist er soweit ge-
AUttgen. das Bestehen der elf iß -lathringischen Frage zu bestreiten,
v-es-.r ha .' ei sie ni ihrer ganzen «ürüfse gestellt . Durch den Brieg.
d.s . e; und deil e, Europa aujge ;wmigen hak. hat er ->.:' S
aieic-" . -,::a ^ i;r.frro gai : >.e t 'U-danle :me .?»ett und .»'lundlungssrenieit
n-tki..»'. : on. 'ren > gibt Ieine ^ inschrankunget . für u rfcre .»' vss-
ri 'M.yi ! : nb tut ».‘reu patrü ' tischen Wüten mehr . Wir werden in
o: - : o ! .neu der sraazvsischen Aalion zurüclkchrcn . der wir durch
ru.i.. - - i">ei<I:id,'.e <?) i :r.h rniscre Traditionel » angehoreu . Das
bvlkerie .'g en.  das vor i-J Fahren verlepk lnorden ist. wird völlig

' !"' l -: . ue !:. UKYiu' t». Fndeiti ui) in hie Armee der französischen
:f‘v'* 1; • eingerreren m»b ti .iiunl ) den / -impf gegen das niilitäri-
' e .no i erpreufzischie Deunchlaud wenerg ührt habe , bin :ch
i- : eine Pflicht als sv'.roüslischer Abgeardne ' er und als
cl'ai ; lulhriugü '.her Abgeordneter wv -.l erfüllt .zu haben.

üleurges Weil !, ehemal .ger slieichstagsabgeordneter von Meg.
b .. bat Mod) stets lever Berichte : feine gemeine chandlungsweiie

.zu l . -.'.' en .gen und zu einlchlisdigen veriucht.

Lojlaldemokrat aus der Iront über Dr . c .cbknechl.
l e n b ii r o , 2 ). De ». Die . Allenbttrger Baiks .zeitung"
ün .-l e inn inlsic '.suutcn Feldpvswries eines Dozialdenia-

' ! ;l v ku ' -vfi . 0 / schildert darin u. a . das (rcho.
oos "F' icho.'.len Dr . Licbli '.echl..' im i .richstage in den lliei-
lo.nnu -.' üden Lozialdeinokraten gefunden Hai. soeben er-

Bmn -.-: aden . hafj 1/im 'Reichstage gegen
» M/ ' i' iloru *: tu* gelüm 'uk !)•.».•. •*. .•c Bain -' ra 'den fi,,d ".l

:e11!ei11 beidjameud . >, !> habe die »»orh nicht. K)
nul 'k. ii.io Fhr ^ ’.ifl) dazu stellt . Das eine aber steht »es:,

.nin .' für - ii Berhalten tvenig ^ ustinumn .g finde »' .

<: iu

v-.'r.d
l »0 ' .
rvelc»
he .:
»ül-.l

t »•;• '
nur,
Lievl
D-'S :
diin : .

L .i-ch,

nishi
ran ncnig D-s - chin der Parier gegenüber . Was sollte

>:> "- »V ; ! .>i Lied !riecht denn her Meinung , daß sirr,
:in " i.'Hen t' i" ' i-r lebe :» l..!>>.- r winig

bau den A ' beilrn und . (: " ' di '-i ui»gc!i de .'
/ - l'' " .'ndeii . . . . o, , l . ie is wolle , n wird a .i. , ol:.-"
:: u' r'o . t rorwarts gel .-en , >. ./ .ege alledenr . (Otr.

, )» i'vu W c 11) t . » fl) i :«11 i c i n ui oru V «i ,ju i i U e „ Hütte
t'ch e»n ziemlich weihnachtliche» Wetter aufgemacht . Frostig zwang
es die siände in die Uederziehertafcheri und vom Rheine her quoll
dichter Nebel die Etrahen heraus und verschleierte Laternen und
Läden mit dichtem Schwaden , sodah alles in dunkel gehüllt war.
Auf dem Rhein war der Nebel so dicht, daß die Schiffe vor Anker
gehen muhten , llmso Heller strahlten die Weihnachtsbänme , die
sorgende Liebe den Briegern . die hier ihrer Genesung entgegen¬
gehen . ausgepugt und angesteckt hatte. Rotes Zlreuz. Baker,
ländischer Frauenverein und Ztriegssürsorge hatten durch Sanim-
lnngen bei der Bürgerschaft prächtig vorbereitet und so konnten
alle die, die nicht noch in legter Stunde zu ihren Lieben »lach
brause eilen dursten, fröhliche Weihnacht feiern . Fm Liatha
ri neu  st ist  leuchteten zu beiden Seiten einer großen schöneli
Krippe zwei riesige WeihnachlsbÜnme . Pfarrer Stahl hielt hier
die Ansprache, in der er darauf hinwies , daß ein solches W<»h.
nachtsfest diese Mauern , die doch schon viel erlebten , noch nicht ge
sehen hätten . Deutschen Mädchen fei bisher hier beschert worden,
diesnial aber feien es unsere Waffenbrüder , denen mir durch dre
Bereit »mg dieses Festes danken, daß sie cs uns durch ihre .Eingabe
ermöglichten. 'Weihnachten trog Kriegsnöten im friedlichen Land,
unter ganzen Dächern, in ungestörten Häusern zu feiern. Die
tteme Llka Hecke! trug dann ein 'Weihnachtsgedicht uvr und Frl.
Soiäfer erfreute die kleine Aeineinde mit dem alten Weihnachts-
liede : ..Cs ist ein Ros entsprungen ." Auch nach der eigentlichen
Feier sang sie noch einige hübsche Lieder und die Beschenk¬
ten gaben kieine Bortrüge znm Besten . F .n B o l ks w o h l g e .
bi . nde batte Pfarrer Kübler die Weihnachtsansprache gehalten.
S) .er wohnten auch zwei noch bettlägerige Bermundete der schönen
Feier bei und den einen davon und eine Anzahl anderer schmückte
das Eiserne Ztreuz und auch die hessische Tapserkeitvmednille war
vertreten . Z»,er brachte bald nach Beendigung der ofsiziellen Feier
eine sünfkäpfige Hauskapelle . die unter der Leitung eines die Angen
mild rollenden Dirigenten mU den eitifachsten Instrumenten fa»nose
-schrammetmnsik machte, eine ältherst gemütliche Stinmnmg tn di«
tiestgesellschast. Hoch leirchtete in .dem einen Teil des Saales der
Ehriftbauili . während im midern Teil die hufeisensönnip ausge»
stellte « abentafel stand.. Eine besondere Ueberraschung ' brachte
den Berwnndeten im H e n ke l l ' s che n F a b r i kg e b ä u d e . wo
pfarrer We.der sprach. Lehrer Ziohlbeckmit V frischen frohen Fun.
gen. dle mehrstiinmig Weihnachtslieder fangen . Am meisten Spaß
hakten sie selbst, wie die Zlihörer . an dem Aeppelinlied . das unge.
beuren Beifall entfesselte. Hier war der Weihnachtsba »nn in der
wunderschönen Kantine ausgestellt worden . Was es an Geschenken
gab ? Alles , was ein Soldatenherz erfreut : Geldbeutel , handfest«
Taschenmesser. Brieftaschen . Briefpapier , kleine Schriften . Hosen,
tritger. B .ldcr von Biebrich und einen süßen Weihnachtsteller Wie
sie genommen wurden ? Wie sie gegeben wurden ! Fröhlichen
.nerzene . mit srenndlichem Gesicht und anfmunterndem Zuspruch,
glanzenden Auges und frohen Sinnes . Daß sie nicht ..viel " »rwar.
te:» konnten, das wußte jeder der Verwundeten . Aber das „Wie ",
da^ war », was Freude machte. Es war eine Luft zu sehen, mit
welcher Liebe dle unermüdlich -n Damen des Vaterländischen
.nancnoereins im Verein mit Schwestern und Hels«. innen jeden
Einzelnen >n die Sli »nmvng brachten, die mancher von it>ucn wohl

tT  kaum gehabt haben dürfte . Freude glänzt « auf allen
Gesichtern, be» den Gebenden lind den Nehmenden . So schön die
Fe .ern waren , so wollen wir doch hoffen, daß sie die einzigen
Krtegs -Weihnachten sind, die wir erleben.

"Reserve , und Landwehroerein.  Am 1. Weih,
'»achtsse-ertag findet nachmittags -1 Uhr im kleinen Saale der
..B'enen Turnhalle ", die Belchernnq für die Kinder . Invaliden und
l,rauen der im adbc stehenden Mitglieder statt.

" De aus den Sv. " ezenber anberaunile Stadtoerord.
n e t e 1»f i u l! n g ist al 's den i-'. IalN 'ar verlegt worden.

' w ,° f, 0 1| , o n wurde einer armen ISamillc aus der Studie
teo Sianles Dal-,Helmer Strafet Id ein « elddenle , mit zwei gwan-
Siumartldieinen . Der ’Uerluft trifft die Leute jetzt vor Weihnächte»
handelt ™ * ld) um ’ urii<fflcl'B,C9 ktztld für Kohleneinkauf

d" 2a »-s °nge« ISIS wird varausflchl-
»ich anfangs Januar erfolgen.

im ,sWei! It,r M * finc  llnregelmatzlgkele
, 41 , , : ? ' ' " komme» lauem wollte flch eine Frau mit

tr lifr fc , h" ’ ’ Üc, u ‘ r « ' ' » » fl tüten. Unoerliofft kam
a . i in 5 ! & il5 Ö“I1 c!' cl“ llll Blil'r »ethfilen tonnte . — l< r.
imfl- teht „ fl" 'rtl f '"CI" a " “ l 0Bn Sdirocrmut ein Buchhand¬

»offen fi . tzevoftetuiist tut 'tzt ifladle nun ’litllln mcufihieit mit
I dem 5iuj : , # tot und Frieden !" nach dem Stadt,entrinn . Df« Poll

,cl jofl Die Södel , mnflte oder nicht — fie an,nw «nden . Mir zur
Unterftiltzmifl der Poti,et herbetfleeufene» Landwehr -Regiment
oetweigerte den Gehotlam . Die Unruhen find Im zunehmen.

Der „Berliner Lokal -Anzelgee " demerkt hierzu mit gutem
"umon Setdftoerftaodtiö , find vom tkimreffen birfer Nachricht
nn liniere fämrtichen Benchlerstatler in fiederhaflee lütigkeit , um
nalitcee zu ermitteln . Leider find disher nur fpörliche und noch
dicht adfolut fichergefteiite Bietdungen von ihnen etngegangen.
'hoher Auetfet gefretlr fdieini disher mir der Umjland , daß die Un.
ruhen i» der Bilieiikoionie (fleimewold und in Wrnafce begannen,
dioe grohe Schar noiieideiidee Bantiers , die fich in ihren Antas
am Chmioltendurger ifnie ueeiammetr Hallen, marfchteeie von dort
d.irch dos Tterflarlenoierret und die Botzftratze. wo ffe namhafte
Berftartnuflen nn fich , og. bis zum Wiliieimpiatz . wo ihr die Polizei
mit den flezogeneu aber nicht augeamiidteii Söbeln entgegentrat.
Ais das heedeiflezogene Landwehr Bataillon meuterte , schien die
Lage kritisch zu werden . Inn , (Wirt schlug gerade die Börsen,
ftimde. was die Tumultuanten notigie . in schnell herangerufenen
AMos die Siütie der Unruhe» zu veriaffen . Weiter find große
Menlchenanfammiungen aus den, Bororten überall im Zentrum
in den lefflen Tagen beobachtet worden . Da die nietftert Teilnehmer
patetr -beloben (!) nach .(laufe ,urürtkehrten. fo if, anzunehmen . daß

Ptüiiderimgsfzeneu im Stadliimeen adgripieit haben — eilte
Einzelheit , die der fo oorziigiid , unterrichteten „Stampa " auf dem
Wege Berlin —Warschau—Bordeaur —Turin leider nertorengegaa-
ge» .gl fein scheint. In Berliner Bolizeitreifen ist man iibriaens
(er Ansicht, daß dieses Zufummenftrömen der Bevölkerung der
Bororte im SiadUnnen , heute und morgen uodi zmiehmen wird,
um mit einem Schlage am Dounerslag zu oeefiegen.

MurKe*Stacbricbten.
»cv<ld>M«Dicat

WBö . Die deutsche Reich,Hank H-« den DiekonI oou
« »uf 5 " und den c- mbaedzlnsfnß von 1 auf 6' . herabgesetzt.

Einschrünlung dcr Ileujuhrtzlüäwüusche.
y?  5 r 1 ‘ 11' 2)e| * ^ tfr 6eldpostbriesverkehr nimmt dauernd

cm umfaun zu. Ihm drohen ave » nei.e Gefahren , wenn ein Aus»
tausch von Reujahrskarten in dein in F r t e d e n s z e i t e n üb¬
lichen llmfanae  zwischen der Heitnat und den Anaehörig .-n
des Heeres in diesem Iah .- stattsindet. Ans diesem Grunde er-
»lchrdie Heeresverwaltung das Publituin . die Abfendung von Ne,l-

.ahrsgluckwünlchen durch die Feldpost zu unterlassen.

Lokülverichteu. Nassauisctze Nechrichten.
Liebrick), den 23 . Dezelnber 191-1.

Das E »s e r, »e K r e u z erhielten : . ^
^ Hauptlnann >r. D. G i o v a n n i n i , Bahnhoss -Kommandant 1

in Thianconrt <Frankreich ). i
Gefreiter Willi clrl o ß beim Fülilier -Regt . s
S ch i e r jr e i n . Pionier E !" ,I H :i I; 11- n b e ck in» Pionier ' '

Regiment 25

vermischter
Unheimlichen Mul haue ein Wehrmann . der in der Rühe von

M .-ichede ans Baimichiitz Wache stand. Er hörte, wie in einem in
cc .unfte liegenden (laufe frohes Becherüinaen erfcholl. wobei er
oo .lf stillen wollte . Da äußerte einer der Zecher Zweifel an der
w .ne seiner Gewehrgriffe . Es Intim zum Streit und er wurde
hiiiiUistelvrderl . - „,fs nun die Äefellfchaft nach (laufe gehen wollte,
i rvsii e,e er ein « chnelifener auf feinen ( legiier , der einen Schuß in

>" Bionate («efäuguis wurden ihm um,
e iinr , do-ur. daß er feinen Poftru uerlaflen und unter rechts.

(BeUrnud) feiner Waffe eine gefährliche Körperverletzungd«h»'- ii»Kn hatte. " ”

«in fiinberbrief an hinbenburg . Ein Lehrer in ( lagen über,
fenoei feiner Zeitung folgende,i Brief , den eine kleine Schülerin ans
feiner K affe an nindendurg geichrfeben Hai, „Lieber , gnfer Neid-
inarfdiall . Was Haft Du uns doch für große ürende gemocht.
SMoie Prügel hat den !a >„fen aber gut getan , und ich hin auch gar
nullt bange mehr davor, wenn ich mich noch klein bin. Du hilfst
UN» jo., Ich will auch fleißig finden und zupfen für Dich UN»
■Lime colbatcn und ,m» Lhrifikindchen beten , damii es Dir eima»
erchvncv brmgl Du beiommj , gewiß recht viel , weil Du fo gut und
, ,, .'m ä-u auch eine» Weihuachtsbaum ? Ehristtindchen
fnll e.ucn ganz großen fchickeu, den alle Soldaten fetzen können,
-reißt Du. unfer Lehrer nennt mich Immer Kriiper . weil id) noch

«>: » g-° ß -uerde». daß ich Dir auch helfen
unn . Und dann. lieber ftelbmarfdiaU , geh doch einmal noch Eng.

lonb, nur einnni1 Aber fei vor,ichiig . Zieh nicht Deine Uuijorm
an . vianz , ganz leise, s .eh Dir alles an und dann komm schnell
wieder und erzähle «lies unferm guten Koffer. Sinter sagt immer
min tonnte Dich füffen vor Freude . Dos geht ober riebt. Du

v . "" köifen Rußland . Zieh aber immer Deinen
dirteu Urberzieher an . ( lerziichen (grüß Toni Schmitz ."

Die Berliner welhnachiseeooluiion.
r 1! ' '■ Wic lcr  Muriner , Stampa " laut Berliner

-ll?f r ^ "tdeanr und SBavfdiou gemeldet wird, ist
vafeibf! die 'Rach,ich, vom Ausbruch von Unruhen in Berlin eilige

Briefkasten der BedaMoa.
I.. Weil einzelne Stellen für den Ertradiutt .« »shorg de, zur

Zeit sehr verspätet einlrcffeuden Tagesbericht » nicht beleuchtet
werden tonnen , haben wir Ersatz an nachftgelegener benachbarter
Stelle geschaffen.

Gessentllcher Wetterdienst.
V WrmVr?’l'd b" °°u>«- °d

SBedifelnb bewölkt, vereinzelt Schneefalle , kalt, östliche Winde.
Slachtsrost.

«h - iitwafserftand.

_ L 'ebrfch: Mittags 2,02 Mir . — 0,04 Mir.cm
Theater-Spielplan.

Königliche» Theater in wieebaben.
Veeöffenillchimg ohne Gewähr einer evenil . Abänderung der

Borstellung.

d '" En°d?' ^ gen tt°" udr " ''"'einzouher . iBoittpreife,
Donnerstag . 24. Dezembrr . (geichiolfrn.

Bestbeu,-Theater In Wiesbaden.
Blitiivoch . 2» Dezember . Geidi -one ».
Domiersing . 2t . Trzember , (geschloffen.

Kurhau, in Wiesbaden.
Tvimrrdiag . 2t . T̂e »eniber , Siel c Lonzerie .I

Drainjer Sladllhealer.
T ,‘.m.??1, Tn * 'Zb 'vrr 2ctineibcrlciir.rvnneiciaq . 21. Dezember , Geschlossen.

IE
Geschäftlicher Reklameteil Hj

Billige , gute Nahrungsmittel
werben in jetnr Familie gkbraucht . Dazu gkhör«n:

dJJp T St - C,tfc, ’#  d - » ' , » - » - . SU 10 Pfg . (3 Stück 25 Pf, .»LLNL »nd -■-L-»..-«“•.-JW
GIl« wiidri du» enaliiche Mondniiitn:  BZser ,» De.

Ghnc p ' ( >sckhö !,uiig In .jf ]rn Sc ?d )ö ’fen ju haben.

Ir . Crtfer’« Gllfttln 1 '» P-ku-n zu" >/„ </ , Pfund'
9 t.  Ccitcr ’a Ouatln .f I Preis 15, 30 , 00  Pfg.

»IW«. Nahrhaft. Vahtschmlmb



Anzeigen-Teil
Bekanntmachung.

n_ |,(r  Uubmild) lind von anerkannten gorichern uncherpen•
|,m ÄÄW wiederhol. Icbcnstöljlge lub. tWbaitUn.

na*SrÄ rt 5nun der mensthlichenL 'undl'-ii IchädUchn'-r.
htn u«b insbcfonberc bei » indern Dormlchw.nbstichl
Diese Aesahren können jedoch nach zahlreichen, m dem hrs ^
!'«ü" ^ rL °!Ä ''Ünd''°°M̂ 'm.n dadÄch Zeitig, wer
den b-st Mlcĥ nd Sohne oor dem Genu,st'un, Minuten°n̂ .
» ^m'ZLn"(LL

5? -« .. . ,
lebe — - -

SOCguiM« —
wieder gerührt werden.

Wiesbaden, den IN. Marz lWl.

I .-Nr. I. 2«» .
Der KöniglicheLandrat.

Gral von Schlierten.

Wird wiederhol! verülstnlllchl.
Wiesbaden, den 10. Dezember 1914. Der KöniglicheLandrat.

vo»l » e i nt bürg

Bekanntmachung . ,

Unter meinerper,ii n t . ch. n « ^ eN ehier ^ -i^

:2ff !Ä :sRÄ '.t » sszs  i
b«r Adreste: ^ ^ ungs-P' äiiden, Wiesbaden"
zu verlehen. .

Wiesbaden, den 21. Mai IW«. ^ iKc9icTunfl6,>nrä|ibtnt.
von Meister.

VorstehendeBekanntmachung wird wiederholt zur ostenllichenI
jsennlnis gebracht. .

Wiesbaden, den 9. Dezember 1914. ^ Ä#ni()lid)( Londrat.
von - »i mburg.

Vürgerverein E . v

Die Geschäftsstunden in der Abteilung
für Wohyungs- und Mielwesen

find währen- der wintermanate VituNag! ««»
Uugs nachmittag! von7 8 «yr

«fit Wohminyranmeldungen und nadirrag
liegen di- Linreichnungrbücherwährend de, ganze'
läge « in der Gischältsstillc affen.

Mii rcr Sohnank» u.Mwksvl

~Cbrifttan vohmann' «nbabrti«ult,»v«br»»n»
balmaiDtl MsiltzmitklMM lm MUMM
.. .ob.. ... Elt'Enitraff«y « « .
«mvffrdU fich im Lnrolie» von SMgiitttn M,
DL iowl. Luv und vrladnng ganzer Waggon»

Was stlrkit tle sawtmn,™  ■
Wirkt ungut stets
Mt ist Slca's Mart Julsiktr weint

I Frei« pro Pl*,ch* 3 — Mirk3
^ ^ rtXtUcb̂ ö d̂M^Apothrt̂ J

. . um . oimi .adelte « —» Ä**a » ■* * "

an«
Led . rwakea
«ellraelltcl . moderne Tamen-
l »nbialchen, Pvr >kmoilnai.i>.
«kirn Mavven. i ' oiruträacr,

Haudkokker»nd Ruikliiike
Schulranzen und latchen

kür Knaben nnd Mädchen,
ln allen Preldlagen. »N

1» vsteubacher Lederwaren
emvftrhltl» arättler Auswahl

Zoh. holliagrhaur
Mainzer « kräh» T.

ln dom schweren Kampfe um «Us deutschen Volkes
nationale und wi. tscUM .che Freiheit starben den Heldentod
lürs Vaterland unsere Mitßledei

Franz Kestler
Wilhelm Vogt
Wilhelm Flies II
Heinrich Günther
Heinrich Sorger
August Frank il

Wir werden den Gefallenen ein ehrend s Andren

bewahren ^ Wg » M llfS WivlMMllK
der Wiesbadener SiraBenbabn.

SoljYliwA
’4  Mi ' m.füe blÄ
mb  ii »n > hi  cit tn »M
ou Ur ot. l ' Niu Ititleo Bl erb.

srbiüir
WM 'ff. iiP.

l) ijdl ' bur«
Khlilrimnüc 17

Am U Dezember starb in Frankreich
den Heldentod fürs Vaterland an den Fol¬
gen einer schweren Verletzung unser lieber
Sohn, Binder , Schwas :r und Otnel

Kur * Adam
1. Reservekompagnie Pionier-Reg. 19

im Aller von 22 Jahren.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:

Die trauernden Eltern u. Gesöwlster.

Biebrich (Rhein', 2X  Dezember 1»" . ,
Friedrichs»*. 8.

WM WllMl
T B >nndI« Big.

nbncbvMi'f Pnlmen Wir teiluni Pltst-ranrkca
zeit» Zottelt tbel.es, .lobamitb
vtev'vl nrb Di.tuiiwi, Psmo
;,() Piz . Olle* l" lI .' 'UilUb'.C

labt BInnb 4t» oig
Zalov«Irdinct\‘.

a alinkleal-e,  TUtioii •-»•«
(5mvsrhie
Donner«'mue»n»
ireiicnö: — - „

MMEMsSlAlustt
B'MMM löiklü;s).
■'<0114 111) ab itiidJ ««»■ftuib«

«eiiellnnien" bei.»
Scan Slen,

Ginpfeije:
(Frischi'ii.tii'tioiHM)

p «. ® fonittn
Zliick*>. h mib i lt 'Ufttmifl

ULilaubnrineiu Ot’))en,
Hatielnitüi . öibnilff *. .
r, .»er-M ronen Vuinb

oii -Pi , trtiö ie rot ' klrpt' t
b i .'. -Bin, » apiinlal,

iS ii bi Ult in irrlljalnt.
Nvjen . uht. Siltwarzwurz.
lauge tt»rrttt'>> tt»d alle
kstcuiiUe. -er-- ->t'.e A>Udllt
in 'ill di ). ' 'Ia9» nu bi- a»
cUhriitüi üftb 6iWm
Slohncn » nb NaroNeit.

Zciod Mrchnrr jr.
" ,-ive Toleso» 2IS.

Fflr de wohhuendtn Beweist hczVlrr Teil-
nnlimeb in. Tode unser« Ue-en H. lni
sureihcn wir unseren . uinchiigslenI »' b »u,
B. 'o. d r n Urne der Ferna AG. Scheidemandel
und seinen Mit.rbciterii.

Im Namen der trau-r-d,u Iliiiterblieliuuen:
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N. Marx, Hoflieferant uGrosse Auswahl — Billigste Preise.

flm Vonnerrt-g, de» 24. Dtjemlwr, und am
Doamntod. 6m 3[ Vezember6. L. bleibt unsere
Kaffe von [ Uhr mittags ad

geschloffen.
viebrlch. den 2l. vezember 1914.

IDorfcbu&vmfo in Sjebrfcb
Cliactraitii Saolaiduft alt ItfctriiMtr Mittpliilt

Litt dieT'vppnim Seide
ftfüt b’e .Liora -Vro-erie von Hp tbflrr
Gppeahelm«r"« irdl zweckmäßige Artikel

_3 UW Versand in Leldpoitbrt.seu fertig.

Nabe meine prass s>.

^ugenarrt
VON Eltville nach Wiesbaden verlegt . Sprech-
stunde IO- 12V. Uhr und 4 - ft Uhr So. nt .es
10- 11 Uhr mi Arzt -Büro , Laiggasie SS
ton Dr . med . Fritz Strauch.

i.VnMHMMfK
111. MUMM » MM.
bare* ** *W*' ,et Älof,e Ii,0en Jut «'iälligen Abholung

DI» « raturtunn mutz bi« spätesten» «Raatat. den
8 Debraat IBIS erfolgt sein.

Slebaa, . »«, » für di« zweit« Klasse am 1» aab
I*. »ebener IBIS

Einige Achtel anb «MertrMtau|to(e habe ich nochabzugeben.

Zeidler, ftfiL Vllli.LMrlk-SiMiu
Biebrich , Raikausstrafie 10.

Kletten Corooovi
« .'E .Ä ^MSMLSk' ' ^ -»">' « " 1

• *i "° “'e i * i''0* u»n meir-ent .‘Kitlrnl -arr ca noo Herren.
q,a». . n"Ä ' .'"" ^»lNmod. en^ Unter und «alnut «,
MnaJinl' J 80' "" opniei . daran, -1 lehr viel«
Mul » h. « n? r^ • l* e " on »»r 'Ll ' benen Uieleaendei,«.toui . n betrübten , tn. it unter reauldtra , Uttel» Ai» , »»«

«Lf ''de.i. kaui empieOIe ich " ne7 vK . n
1,i nfc Bnnbemial -toi», »eten trüberer üiOenmrl»
61 «»•>»übet w-.e ie«t au jt  s 8 io. .

tftn Voftrn • ummlmitntrl fitr Herten und Dom. » iaiaoge
»,7. nuttu " »Ä »A " >°dni NW für d. n Wetten lern-trften mein * rfd>äft aufjwftntoee. weil Ich auch in Gchud-
u aa gl»» bade. 0 » »erfnuic niedrereait l' ln, für «ie-trn . tarnen und Hinter , da-

. 0ll ® ntn ’ und ö»-darbe » deren irüdt rer Preis
N' -L . w » >-»i »am « relullvreile von I« 4Mrurusbiei . In Ham iduar . Oe-'-ii- UN» Wlt.irrichuhwaren
m NUS guten Outslttätm . edenfall>>» frbr btll'g

*1 rrachmau«
parterre und

„ ■ - - - - 1. Stock.
debetRunbe , bet bitte Mnumc- mittninnt erdaii »tim
Einkaul  u «n ui  IN - eine schöne Handi .lche amrl ».

Canntaa den nnnien I «a aciiffact

. . . kl XracbmannSlriMfl.Snmir 22

m fa  N OMEX fifo
Hoflieferant

Neueste Stoffe
für

Kleider, Bloten
und Jiekenklnider

in Feldgrau, schwarz u. allen Modefarben
eirpfehle i. grosser geschmackv Auswahl.

$flr

ein
Punsch und Sowie

empfehle ich
«elme aaerkannt gutem

W - nnüRMine
Weißweine.

1911er Tischweis . . 90,
vürkhetmer . \ -
191 ter Oppenheimern-.iurr.in) 20
1912er Hterfteincr. . . . 1.40
Hochheimer verg . j si
n tu  Rolmeine.
t - : m Italien Rotveln mit deulschemRot. beza». Weihweia»eeschnittea. .
Speziaimarke. 90,
Perla d'Italia n.t.n<in . . i.-
Oberingelheim»r

'/* S'-bb« ? 0 z '/. Sl-Ich« 1. 20
19ller Margliox . 1.50

War In mrinrr Ort (nufafttO(
Aattzaasfteahe

Hrrccd- Bataoia 'A* '■* ,
eigene NdfüIIun, . . . 4*09 2 (0

,4o(on<Ram . 155 0.90
§!t. «nmverfchM 1.50 1.10
Deutscher «nm* . . 2 .00 1.40
Dentscher Rom** 2.55 l.ro

Punsch-Essenzen
,n br« billigsten « reifen.

Mt -miSoiMtlM.
Wie aNjäbrlich findet am 1. WeitzaachtO.

seiertag. 21 «ezrmber 1114, nachmittag«
4 Uhr im kleinen Saale de» v«r»tn»h«iml
„Neue Turnhalle" die

vescherung
der Binbcr . Jnbalibea aab gsraaea

unserer im ffrlde stehenden Kameraden statt
Wir bitten dieselben, sowie alle noch anwesenden

Kameraden, dies« einfache Feier durch ihren Besuch beeh-en
zu wollen.

ver Vorstand
Kr:::ru::r::rr::n::rrrrtt::r:rrr:r:r:;tt:n::::;L:rrr«i:::;WW:u«R

Neujahrs-
Glückwunschkarten
mit Namenausdrucku. pass, vriesumschiägen

empfiehlt in reicher Au»wabl
und verschiedenen Preislagen

JüofMifriiffirm®uiifo Z,Mr
«erlag Nr viebrlch» Tagel»»st.

Sri »!
]

dimmer ipari .i *. nenn.
Cliilnbetbeniitaae 10.

Sdili miOllMlfi StWnkk
lullia au  netmirten St Ul

_Avtrbiiibftiabe s.i

liifotl au »evmi icn
Rad in der W-iebnftaftglleb RI.

Skvdk, öimnitru.Me
Wanint benfioi an 1 tubiar
i'»' •» »u «eritlcien aus

Slabeie» Rgilemiau 10 p„ j.

Ofliunt2,.iiuioiNiii!f|)niuis
mit Balkon. Vlbotfiiralie1«,S'ÜlBJntrlSOtDQBB.
oiel dann« eit stocheahfii.vA.m ft.._#̂ «re«.tnmie ,

M<!nüttr,-X Sraiie 18 loliü
m  W«in#»reif . 10 lmJi Piiro.

2 sroftf und 1fl
Nimmer, «um I.

w nnnunr oMonirt
au nermleten ffife ,>ran ((utlef
ii. Heouendeimeriir , M ' vaerei.

MileinwooliiNiflg
au BeimleienMio va » aaNe 32.

gWKMlifinoQDnimii2fc.,8“5eW* au nermieirr.—*'»«. ewalnAer Bn. it »nw

mii«nem.tubedilr»um I April
IHMIin Heuuendeluier Sir. tt,*4» ifrai-ttuiier i -tofte
iaiVüVo» ' r -' °» .

Mietgrsuch»

, 2oöfn Bit ffinoasns
in «uiet P«ae aeiuit» mm*
. unter »IN« an die
UeliRüfiancllrdiele» Blaue»

Prima
mm»
(MM

rat»«eblt [2330». Malnhar«» tot.
W«i»«u»|tta| e OS.

®l»r«eii auf »rm Markte •
Mm Ssiiilffiiftt
5fflflQf.QDt6ortfD9caflle.
Spinnt ,«*ä.

»irchbra«. il »
Modi eluiue«gurmba» 0etea
u. 2 *ei »e au reif « letantta-

edunarAC und ataurmtntärmöntd
(faft neu) billig zu verkaufen *

fflattauftfhatte 7u ».

Rheumaitsmsr
Sicht and Zschia,.

tfurAe Epe , -vebaudl . llerAl em.
uiodten MS» » teile ^ orechft
0—12u. 3- » Ubr n. Werktag»,

•eilt « au. « i «baden.
«tiineegane I«. i . 300a

S ptzrenoiogtn zgza
deutet llooi- ,
un» Haut __ .
Unten, au» « A

— Bdaioar u
rTi W »Vdickrift.Taal , au» Sanniaa» V
•u sprechen » rau ©
« «bulle» Wie»b.Heienenitr1*4

34.
«tratzeabaieachtnaa

*>e»or. « eh de» An" . >rnnBustf
(le —(atetnett >- U,
«N»« it»Tw.- 730 »’•

W« deatiar liilulenOeii « »An

N
Hoflieferant.

Bctt -j Tisch * und
Leibwäsche , sowie alle

Bettwaren
in grösster Auswahl.
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